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Digitaler 
Wandel

Inklusion und 
Vielfalt

Umwelt und 
Bekämpfung des 

Klimawandels

Teilhabe am 
demokratischen 

Leben

Mit dem Programm Erasmus+ sollen ab 2021 „Chancengleichheit und gleicher Zugang, 
Inklusion, Vielfalt und Fairness bei allen Programmaktionen gefördert werden. Im 
Mittelpunkt dieser Ziele stehen die Organisationen und Menschen mit geringeren Chancen 
selbst…“. 

Inklusion und Vielfalt - Die Bedeutung im Erasmus+ Programm



Diversität, Inklusion, Chancengerechtigkeit?
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Equity, Access, and Instructional Services – Equity, Access, and Instructional Services – Lynwood Unified School District (mylusd.org)

https://www.mylusd.org/apps/pages/index.jsp?uREC_ID=915532&type=d&pREC_ID=1255564


Mobilität chancengerecht?
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• Auslandsmobilität als Zusatzqualifikation für die spätere Berufsaufnahme 
und wichtige Erfahrung zur individuellen Persönlichkeitsentwicklung 
(Fremdsprachen, interkulturelle Kompetenz) 

• Sozialerhebungen des Deutschen Studierendenwerks (DSW): 
Auslandsmobilität von Studierenden wird maßgeblich von 
soziodemografischen Merkmalen beeinflusst

• Studierendengruppen mit bestimmten Voraussetzungen führen weniger 
häufig eine Auslandsmobilität durch → Vielfalt der Studierendenschaft 
wird nicht in angemessenem Maße widergespiegelt

→ Notwendigkeit der Gestaltung chancengerechter(er) 
Stipendienprogramme, die einen Auslandsaufenthalt unabhängig von 
dem jeweiligen Hintergrund der Studierenden ermöglichen



“Maybe it will be different abroad”
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“Almost three quarters (72%) of non-mobile 
respondents reported insufficient funding 
as their main reason for not going abroad”

“For first generation respondents 46% 
strongly agreed that insufficient funding 
was a barrier compared to 36% for their 
peers.”

Quelle: Allinson K., Gabriels W.,(2021). Maybe it will be different abroad; student and staff perspectives on diversity and inclusion in student exchanges. SIEM Research Report, siem-
project.eu  SIEM_Research_Report_2021_03.pdf (siem-project.eu)

https://siem-project.eu/documents/SIEM_Research_Report_2021_03.pdf


Inklusionsmaßnahmen im Erasmus+ Programm
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Mobilitätsformate
• Mindestaufenthaltsdauer Langzeitmobilität verkürzt auf 2 Monate
• Blended Mobilität: Kombination von physischer Phase (5-30 Tage) mit 

virtueller Phase
• Kurzzeit-Doktorandenmobilität (5-30 Tage)

Finanzielle Zusatzförderung für Teilnehmende mit „geringeren Chancen“
• Zielgruppen definiert durch die NA DAAD in Abstimmung mit dem BMBF auf 

Grund nationaler Daten zum Mobilitätsverhalten Studierender 
• Monatliche pauschale Aufstockungsbeträge (top ups) in Höhe von 250 

EUR monatlich für definierte Studierendengruppen
• Realkosten für vorbereitende Reise und Mobilität (inkl. Begleitperson) 

für definierte Zielgruppen (Studierende und Hochschulmitarbeitende)
Kriterienkatalog für finanzielle Zusatzförderung

https://eu.daad.de/service/downloadcenter/de/46402-downloadcenter/?q=kriterienkatalog&programlines%5b%5d=96&programlines%5b%5d=103&projects%5b%5d=30&documentCategories%5b%5d=20&sortBy=download.title_asc&page=1


Zielgruppen für die finanzielle Zusatzförderung - Entwicklungen
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Aufruf Umsetzung durch die NA DAAD

Vor 2021 Aufstockungsbetrag (top up) für 
• Studierende mit Kind/ern im Ausland
• Studierende mit Behinderung (ab GdB 50, bzw. 30)
Realkosten bis zu 10.000 EUR für 
• Studierende und Hochschulmitarbeitende mit Behinderung (ab GdB 50)

2021 Aufstockungsbetrag in Höhe von 250 EUR für 
• Studierende mit Kind/ern im Ausland
• Studierende mit Behinderung (ab GdB 20)/chronischer Erkrankung
• (Erwerbstätige Studierende: rückwirkend optional)
• (Erstakademikerinnen und Erstakademiker: rückwirkend optional)
Realkosten bis zu 15.000 EUR für 
Studierende und Hochschulmitarbeitende mit Behinderung (ab GdB 20)/chronischer Erkrankung

2022 Zusätzlich zu 2021 Aufstockungsbetrag für 
• Erwerbstätige Studierende
• Erstakademikerinnen und Erstakademiker
Realkosten bis zu in der Regel 15.000 EUR für 
• Studierende und Hochschulmitarbeitende mit Kindern im Ausland

2023 Zusätzlich zu 2022 Aufstockungsbetrag für 
• Incoming Studierende mit ökonomischen Hürden (optional)

2024 Wie 2023



Entwicklung der finanziellen Zusatzförderung
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2.668 Studierende haben im Aufruf 2021 
eine finanzielle Zusatzförderung erhalten.

282 Studierende haben im Aufruf 2020 
eine finanzielle Zusatzförderung erhalten.
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Entwicklung der Realkostenanträge
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Aufruf

Anzahl und bewilligtes Budget für Realkostenanträge in der 

innereuropäischen und außereuropäischen Mobilität 

Teilnehmende Ges. Budget Ges.

2022 haben 30 Teilnehmende mit 
Kindern Realkosten erhalten.



Information und Unterstützung durch die NA DAAD
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Information
• Webseite der NA DAAD

• Möglichkeiten für Teilnehmende mit geringeren Chancen
• Auslandsaufenthalte - Beispiele aus der Praxis

• Publikationen
• Infosheet Inklusion und Vielfalt – Auslandsaufenthalte 
• Infosheet Inklusion und Vielfalt – Internationalisierung
• In Arbeit: Flyer Inklusion und Vielfalt – Auslandsaufenthalte
• Nationale Erasmus+ Inklusionsstrategie

Vernetzung
• Mobilität chancengerecht - Begleitung, Information und Vernetzung (Juni 2022)
• Moving closer to inclusive mobility in higher education (November 2023)
• Mobilität chancengerecht - gemeinsam Hürden überwinden und Barrieren abbauen (März 2024)
• Erasmus+ Fortbildungsreihe "Vielfalt im Dialog": Interaktive Fortbildungsreihe zur Diversität an Hochschulen 

(April – November 2024)

https://eu.daad.de/infos-fuer-einzelpersonen/foerderung-fuer-studierende-und-graduierte/sonderfoerderung/de/
https://eu.daad.de/infos-fuer-hochschulen/beispiele-aus-der-praxis/foerderung-von-mobilitaet/de/
https://eu.daad.de/medien/eu.daad.de.2016/dokumente/programme-und-hochschulpolitik/20230504_infosheet_erasmus+_inklusion_%C3%9Cbersicht_teilnehmende_mit_kontaktdaten.pdf
https://eu.daad.de/medien/eu.daad.de.2016/dokumente/programme-und-hochschulpolitik/erasmus+_internationalisierung_hochschulen_de.pdf
https://eu.daad.de/medien/eu.daad.de.2016/dokumente/programme-und-hochschulpolitik/erasmus+_inklusionsstrategie_der_nationalen_agentur_f%C3%BCr_erasmus+_hochschulzusammenarbeit.pdf
https://eu.daad.de/service/veranstaltungen/de/81955-mobilitaet-chancengerecht-begleitung-information-und-vernetzung/
https://eu.daad.de/service/veranstaltungen/2023/de/85571-moving-closer-to-inclusive-internationalisation-in-higher-education/
https://eu.daad.de/service/veranstaltungen/2023/de/85305-mobilitaet-chancengerecht--gemeinsam-huerden-ueberwinden-und-barrieren-abbauen/
https://eu.daad.de/service/veranstaltungen/2024/de/86235-erasmus-fortbildungsreihe-vielfalt-im-dialog-interaktive-fortbildungsreihe-zur-diversitaet-an-hochschulen-tca/


E+ Expertinnen und Experten Profilgruppe Inklusion und Vielfalt
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Andrea von Kopp
Berliner Hochschule für Technik

Claudia Schönherr
Technische Universität Dresden, 
LEONARDO-BÜRO SACHSEN

Dr. Kinga Golus
Universität Bielefeld

Aaron Szczerba
Technische Universität Darmstadt

Andrea Menn
Jade Hochschule 
Wilhelmshaven/Oldenburg/Elsfleth

Dr. Isabell Lisberg-Haag 
Diversity zählt

Nadine Fischer
Technische Hochschule Köln
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https://eu.daad.de/service/ansprechpersonen/erasmusplus-expertinnen-und-experten/de/46404-erasmus-expertinnen-und-experten/?q=&programmlinie=19
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